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Bezirksversammlung  ab
Vor'kurzem  hielt  der  B1asmusik):iezirksverband-seine  Be'-

zirksversamml'ung  in Landeck ab, zu der fast' alle 33'Obmän-
ner und I<Äpellmeister  des nezirkes  ersföienen waren.  .

Obianrr  Heinriai  Gurschler konnte bei der -Versammlung
u. a:' den- Landesverbandskapellmeister  Professor Sepp. Tanzer,
den Gesföäftsführer  des Landesverbahdes,  Herrn  Karsten,  in
Vertretung-des  verhindetten.Bezirkshauptmannes  von  -Lande&,

.Herrn Dr. Meirer,  und-alp  Vertreter  des Schiitzenwesens im
Bezirk,  Sdfützenn3ajor  Josef Roi,lo fügrüßen.

In'se:nem  'Tätigkeitsberi*t  zeigte Obmann  G'ursa'iler  ver-

sföiedföe Sd'iwierigkeiten  auf; die es im Laufe des Jahres tiei
den einzelnän Musikkapellen  gegeben hatte und kam ansd'ilie-
ßend äuf das von  der St:adtmusikkapelle  Lande&  ausge-
ri*tete  Bezirksmusikfest  1966 zu spre*en.  An  diesem ausa
.gezöi4net  ' organisierten  Musikfest  des Bezirkesa waren  von
33 Musikkapellen  lediglifö  ein Drittel,  davon  drei Kapellen
der Stadt Landedc, ersföienen. Die anderen Kapellen  hatten
irgendwel*e  EntschuMigungsgffiiinde  gefunden  oder  nahmen

die Einladung, am Bezirksmusikfest  teilzunehmen,  0berhaupt
ni*t.  zur Kenntnis.  Wenn man von St. Anton  (die Kapelle
mußte, bei der Tiroler  Landesfeier  in St.. Christoph  spielen),
Pettne;u (die Murkatastrophe  war knapp  vorher  iiber aen Ort

' hereinjebrod'ien)  und Prutz (die Kapelle  konnte  triftige  Griin-

de wegen ihres Fernbleifüns  angeben,gandteafür  i&e  Jugend-
tnusik  nadü Landedc) afüieht, so waren fast alle anderen -Ka-
pellen ohne Griinde  niföt  ersa'iienen. So kam Bezirksobmann
Heinri*  Gursd'iler zu dem Sdiluß, daß die.Unterstiitzung
seitens 'tiersffiiedener   Kapellen  für die durdxfiihrende  Kapelle  '
des Bezirksmusikfestes  sehr zu wünsd"ien 'übriggelassen hatte.
Obmann Heinriax  Gurschler-sd'iloß  mit  den Worten:  ,,Ein
soldies Difömma.  wie beim Umzgg des: Bezirksmusikfestes  ifü
Landedc, 'an dem gerade zehn' Musikkapellen  'von über dreißig
teilgenommen  haber4, nochmalls zu, erlefün,  bin ia'i niait  mehr
geneigtl" , ,  a . J

Dieses B'ezirksmusikfest  wir  dann au*  Haüpttheffia  wffh=
rönd de'i gan;zen Bezirksversdmmlung,  wob4i Profess6r Sepp
Tanzer und - Geffdiäftsfiihrer  Karsten-  die Kapellen  auffor-
derten, mehr 'an'sicH iu  aföeiten,  und  gerade die Musikkapelle,
die das Bezirksmuiikfest  ausrifötä, voll  zu unterstützen,  denn
der Umzug im'letzten  Jahr sei eine Blamage sondergleid'ien

gdeewr eSsetandtmduasriÜ:kea'pefläleusföLa:dae": unaiteer aiuhsrge'mze"O"):imefaennLeL'sefhurnegr
Robeyt &hrott:  auf  orgaffiisatoris*em  Gebiet  nidit  hin'weg.
Die Stadtmusi%kape1l<.,)Landedc könnte niffit  mehr  als alle;
Kapellen zum 'Wertungsspi61 iigd zurü Umzüg  ,öinladen. Ka-
meradsahaftlidx  ha%n aber die'-B1asmusikkapel1en  des Bezir-

kes versagt. ,,Wir  sind verpfli*tet':  sagte Professor 'I:anzer,'

,axi uns zu arbeiten,  gut wäre es aber bestimmt,  wenn  rriaffi ver-

sd'iiedene Probleme im Bezirk  Landedc etwas  ernster  nehmen
würde. '%nn  näm1i6  ei6ma1 keine Kameradsdiaft,mehr  ist,

so kann aud'i das Musikalis*e  darunter  leiden. Trotzde'm  kann
sidü der Bezirk LandeJt  auf musikaIis6em  Gebiet  -noch  mit

jedem anderen Bezirk  messen." Fehler, wiö sie beim'Bezirks-
musikfest vorgekommen  ffiind, -müssen aber sofoft  aufgezeigt

werdetü, damit: diese, no*  kleinen, ausgemerzt  werde'n können.

Bezirkskapel1meister  Hans Parth  gab einen  kurzen Rechen-

schaftsberi:t,  aus dem hervorging,  daß er net»en. der Stadt-

musikkapelle  Lande*'  und  der Werksmuiikkapelle  der Donau-

Chemie Lande&  aua'i noch bei mehreren  andererr  Kapellen

als Kapellmeister  äusgeholfen habe, sö in See, Fendöls und in  i

Grins. -Weiters hatte Parth  im letzten Vereinsjahr  no*  einen

ad'itt%igen  Kurs in Isfögl abgehalten und s*ließlid'i  einen

Ing. Bruno Kößler.  Trotz des derzeitigen  Aktfü's;-andes  er-

mahnte er die Musikkapellen,  ihre Beiträge doch 'einzuzahlen,a
ohne daß jeweils gemahnt werden miisse. Über  Antrag  der

beiden Kassapriifer  (Maier,  Faggen und Sprenger,  St. Anton)

wurde  der Kassier einstimmig  'entlastet.
Professor'Sepp  Tänier  gab einige  ausführridie  StellungL

nahmen *um Thema ,,Wertungsspiel':  w'ot'e'i er betoffite, daß

eine' Wertung naai der neuen Regelung'  woHl dur*gefiihrt
werde, daß aber diese Wertung  der Jury  VOr allem dazu 'dienen
solle, Fehler einer Kapellö  aufzuzeigen,  damit  diese verbesseri
werden könnten. Sinn und Zwe&  der Wertungsspiele  äei es,

das musikaliscKe Niveau'  der einzelnen Kafüllen  no*'  meHr
zu heben. Das 'am Beginn' 4er 7ersamm1ung dur*geführte
-Konzert der Musikkapelle  Sd'iönwies unter der Leitung  von

Kapellmeister RudolE. Falfö,  bezei*nete  Proffössor Tanz.er. -als
ausgezeid'inet, wobei er t»etome, daß vor allem dem Kapell-
meister zur Auswahl,  der Stüdce gratuliert'wffiraen  miisse..'Ein

Kapellmeister miisse wissen, was,seine Kapelle  zuleisten  im-

stande ist; er solle  dod» lieber lei*tere  Stii*e  spielen;  dies,

afür zu* Zufriedenheit'  al}er, als si*  rr4it s*wörer  Musik  ab'

zuplagen, und hier Fehler auf Fehler zu begöheffi. Gerade füt

Blasmusikkap@llen gäbe es heute  ausgezeidinete Originalblas-
.musikkornpo.si1iofün eigener Komponisten,"die  dem .premden,
der Tirol 'füsuht, meh.r ins Ohr j-e%n, als iigendwelche  OpernL
.untl Operertenquersfönitte. Der Fremde volle  'vor  ällem, "I'i-

olerBJasmusik, und diös solJ aui  4ine der Haüptaufgaben'  der
.Tiroler 3314smusikkaße11en seip,und.61eiben.

Dr. Gerüot Meirer üfürbra*te  die Grüße'desBezirksHaujt-
mannes von LandaJc, gratulieffiie zu 4en- Leistungen  der Musik-
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kapellen  und  sprad'i  die Hoffnung  aus, daß auch im komn'ien-

den Jahr eine nodimalige Leistungsstgigerung in musikalischbr
Hinsföht  erzieilt  werden  kaö.

Bezirkssd'iützehmajor Josef Ro.ilo sprach in kurzeh Worten

iiber  die  Zusammenarbbit  zwisalen  den  MusikkapJlen  und

den Schützen  des Bezitkes  Lamle*  und  bat,  die Sthützeri,des

Bezirkes  bei  dem  heuer  'im  Sommer  stattfindenden  großen

&hützenfest  ,,musikalisch  -zu untersfützen".

Eine  lange  Debatte  ergab .das  Thema  ,,Bezirlcsmusikfest

1967':  wofüi  sich fast  sämtliche  Obrnänner  und Kapellmei-

ster der Kapellen  zu  Worte  meldeten,  &hließlich  nahm  die

Stadtmusikkapelle  Lande*  das  Angebot  an,  dieies  Bezirks-

musikfest  wieder  zu  übernehmen,  allerdings  mit  den'i  Vor-

behaIt,  daß si*  der Ausschuß  der Sffldtmusikkapelle  Landeck

einverstanden  erkfüt.

Zum  Abschluß  der Sitzung  wurde  die Musikkapelle  Prutz

einstimmig  dafür  ausersehen,  das Konzert  vor  der.Bezirksver-'

sammlung im näfösten JaM durchzuführen.

, Die dritte  nivvb;lbauiaH  Jur  Kirche  von Galtiir
steht  bevor

Professor CLemem Holzmeister  als Plawerfasser

ffee
Die  Bet-  un-d die Sängerempore  werden  in 'der  bishe,iigen

Höhenlage  und  Ausbildung  an der neuen  Westwand  wieder  er-

richtet.Da):iei  wird  die Orgel  an die Wand  versetzt,  damit  sich

die  Sföger  vor  ihr  aufstellen  können.  Auch  das  Profil  des

verlfögerten  Kirrhengewölbes  wird  dem alten  Bestand  vöIlig

a,ngegli*en,  so daß  das  Ki,rcheninnere  auf  den  Beschauer

wirkt  wie  bisher,  nur  daß es geräumiger  ist und daß anstelle

der zwei  Seitenfenster  deren  drei  vorhanden  sind.

Dadurch,  daß man das KirchenschifF  nidit  mehr  durdi  die

erwfönte  Kapelle  betritt,  findet  sich nunmehr  darin  Platz  für

die Aufstellung  eines weite.ren  Beichtstuliles  ui'id  des Taufsteines.

Die vorhandene  Kreuzigungsgruppe  wird  mit  dem Unterbau

ruiverfödert  aufgestellt.  Das  derzeitige  zu  enge  und'daher

unbequeme  Gestiihl  wird  ersetzt  dur*  ein  geruum;geres,  das

atier dem Altbestand  ansonsten  na*gebildet  ist. Mit  der Bet-

empore  weföen  nach der Erweiterung  gegen. 300 Sitzpfüze

zur Verfiigung  stehen, woiu  no*  mindestens  100 Stehplätze

koinmen.

Der  Bau soll demnäföst  zur  Vergabe  ausgeschrieben  und so

ausgeführt  werden,  daß die Benützung  der Kirche  gföglia'ist

wenig  behindert  wird.  Das soll dadurdx  erreicht  werden,  daß

zunäa'ist  dar Anbau  'errichtet  und  dann.erst  die alte  Westwand

mit den Emporen  abgetragen  und schließli*  die  i'ieuen.Em-

poren.  eingebaut  werden.  . 

- 'Der  Gemeinderat  von  Galtür  kann  siclier  sein, daß ihm  mit,

diesem  Plan  der richtige  Wurf  'gelungen  ist und  daß ihm  solch

unwtirdige  Polerniken  erspart  bleifün  werden,  wie  sie anl:ißlidi

der Vergrößerung  der Voldere,r'Kir*e  öffentlidü  ausgetragen

wurdffin.

Vielleidxt  bietet  der Umbau  der Kirclie  auch die Handhabe,

den zweifellos  ' gutgemeinten,  aber wirkliffi  ni*t  gut getrof-

fenen Anstrid'i  der s*miedeeisernen'Gitter  um  die Blumen-

anlagen  östlich  der  Kirche  zu beseitigen.  "  Dr.  L.'

nnser*  nenea  Erdenbürger

' Es wurden  in Zams  geboren'  am: 14. 1. eine Dorothea  Ka-

tharina  dem Postbeamten  Konrad  Penz und der Helene  geb.

Hueb.er, Zams, Innstraße IO; ' 15. 1. ein 'Albert Johann dem
Versicherungsvertreter  Viktor  Monz  und  der Maria  geb. Kne-

ringer,'  Pfunds  95; eii'ie  Christine  Maria  dem  Bundesbahn-

beamten  Thomas  Troger  und  der Maria  ge):i. Pfausler,  Zams,

Klostergasse  li;  16;  1.  eine  Isabella  Maria  dem  &hlosser

Josef Kneidinger  und:  'der Gisela  geb.' Ruetz,  Tobadill"Wies-

;berg-  74; eine- Waltraud  Margarethe  dem  Elektriker  Franz

Hiösel'  und  der DorotheÄ  geb. Siegl,  Strengen  1G5; 17.'1.  eine

Petra  Maria  dem Maurer  Alois  S*latter  und der Hildega €d

geb. Würfel,  Lattle&,-  Bahnhofstraße  30; eine  Sifüia  Anna

dem ChaufEeur 'Josef Gitterle und der Gisela  geb. Gerspach,

Landeck, Bahnhofstraße 30; 18. -1. eine Christiane  Maria  den'i

Schilehjer  Franz  Thurner  und der Elftiedö  geb. Wasle,  Pett-

Gelegenheitskauf  guterhalrene,  gebraucMe

Buchungsmaschinen  urid Automateri
auch  für  Kleinbetriebe  geeigi'ie'L

Jahtesgarüntie  -  Hehr  preisgünstiig..

AMOR  Ihnsbruck,-:Brixner  'Straße  3
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peu 138;'eine  %onika  dem Hilfsarbeiter  J,ohann Köhle und
der Phjlomena  geb. Praxmärer,  Kauns  40;..eine  Margarethe
Anna  -dem  Bauern Heinrid'i  Jehle und der Ma;ia geb. Pöll,
Isdigl-Mathon  4a; 20.' 1. ein Mathias  Hermann  dem Bundes-
bahnbeamten  Heinri*  Thöni und  der Thekla geb. Groß,
St. Anton  40; eine Maria  Helene  dem Meföaniker  Alois  Zan-
gerl  und  der Zita  geb. Kathrein,  Galtiir  102;  eine Arigelika
Maria  dem Sffilehrer  Rudolf  Alber und der Hildegard  g<:t).
Gfall,  St., Antorl  a324; 21. 1.' öine Mgria  Theresia  dem Sd'ii-
lehrer  Franz.Weiökopf  und der Anna  geb. Spiß, Pigns 56;
ein   Andreas  Karl  dem kaufmännis*en  Angestellten Robert

-Grüner  und  der Martha  geb. Sdireiner,  Zams,  Hauptstraße  66;
22.  1..ein  Markus  Otto  dem Hausmeister  Josef Kirsdiner
und der  Irmga,rd  geb: Heiseler,  Ladis  29; eine Anna  dem
Bauern  Rudolf  Mark  und  der Maria  geb. Kratzer,  Fende15 14;
eine Gertrude  dem ZuJhtwart  Tobias  Siegele  und  der Mathilde
geb. Wolf,  Pians,  Neubau;  ein Wolfgang  Bernhard  dem Hilfs-
arbe'iter  Friedrid'i  Sdiimpjößl  und der Ingeborg  geb. Delazer,
Stanz  49;  23. 1. eine Anarea  Margarethe  dem Förster  Friedridü
Jöd'il und der Brunhilde  geb. Maurer, Kappl  246; ein Martin
Adolf  dem Hilfsarbeiter.  Friedri*  Sieß und der Maiföa  geti.
Pleifer,  Fließ  82; 24.  1. ein Gerhard  Christian  dem Bundes-
bahnbeamten  Hubert  Vogt  und  der Erika  geb. Zerlauth,  Land-
edt,  Kin;henstraße  9; 26. 1. ein Mario  Otto  dem Installateur
Otto  Hütter  und  der Wafüaud  geb, WÄibl,'  Zams,  Innstraße  7;
28.  1.  eine  Maria  Elisabeth  dem  Hilfsarbeiter  Franz  Gabl
una der Agnes  geb. Nairz,  Zams,  Unterreit  3; eine Birgit  dem
Kaufmann  Walter  Aigner  und  der Herlinde  geb. Kopp,  Zams,
Innstraße  23; eine Ingrid  E'va dem Da*de*er  Alfürt  Rauter
und der  Friederi&e  geb. Hußl,  Lande.a,  Brixner  Straße  4;
eine  Barbara  Edith  dem  Bundesbahnbeamten  Alfürt  Tlianei
und der Edith  geb. Kohler,  Zams,  Sanatoriumstraße;  30.  1.
ein Helmut  Ernst dem Waffenmeister Johann Huber.und  der
Marggrethe  geb. Kraxrier,  Landadt,  Urid'istraße  26; eine Verna
4em Gemeindebediensteten  Emil  Walser  und der Katharina
geb. Holzknedit,  Zams,  Hauptstraße  83; 31. 1. eine Rosmarie
dem Finanzpeamten JoseF Gröber und der Maria  geb. Kuhn,
Pettneu  93; 1. 2. eine Ute  Christine  dem Bauingenieur  Baldur
Sföweiger  und der  Ulrid«e  geb. Noggler,  Lande&,  Prand-
tauerweg 24; ein Roland Josef dem Bä&erme'ister  Ludwig
Kurz  und  der Erika  geb. Ladner,  Isd'igl  29; ein Albin-  Arnold
den'i  Straßenwärter  Alfons  Neururer  und der  Pauline  geb.
Zegg,  Töseris 6; eine Manuela  dem Installateur  Werner  Sailer
und  der Irma  geb. Sföieferer,  Fließ-Urgen  158;  2. 2. eine Eva
Maria.  dem Verwaltungsangestellten  -Wilhelm  Zanon  und der
Paula  geb. Kirsdiner,  Zams,  Hauptstraße  79; eine'Silvia  Frieda
dem  Kraftfahrer  Ernst  Regensburger  und  der  Erna  geb.
S*ranz, Faggen 4; ein Thomas Lorenz dem Kraftfahrer  Jo-
haniü  Ltttz  und  der Gertraud  get+. Kraxner,  Fließ  20; 3. 2.
eine Veronika Mariffi dem Tisa'iler Josef Le*leitner  und der
Elisabeth  geb. Huber,  Stanz  75; eine Kornelia  dem  Bauern
8ugustin  Ottl und der Sieglinde  geb.,Raich,  Ladis  15;  4. 2.
eine Editlt  dem Bundesbahnbeamten  Armin  Schwenninger  und
der' Maria geb. Hiesel,  Strengen  82; eine'Martixia  HertÄ  dem
mineur Ernst Huter und  der Anna  geb. Ladinig,  Kauns  17;
5. 2. eine Patrizia Katharina  dem Gastwirt  Roland  Knabl
und der Sigrid geb. Regenföurger, Landedt,  Fisdierstraße-48;
6. 2. ein Alexander dem GastwiriKqrl  Sffiyarz  und der
.Anna geb. Sulzepba*er, jerfaus 95; ein Her):iert Josef.dem
B'auern Robert Zangerl und der Aloisia geb. Hammerle,  Zams,
Bahnstraße 8; eine,Monika  Maria dem 'Bauern  Anton  Gangl
und der Gertrude geb. Midior,  pfunds 99; :'eine Beate  Irene
4em F1eis(:hhauermeister Edgar Zanger-i uqd dey Emilia geb.
Mfüh, ' Landeck,-Uridistraße  6; 7. 2. eine  Marianne  dem
Tisduer Heinri6  ,8e11weger und der ' Maria  geti.  Haueis,
Elirsffi 188; 10.. 2. eine,Petra: Maria dem Stadtgärtner  'Ernst
]uger und der Karo7ine geb. Carppntari, Lar1de4, &hroEan-

steinstraße  5;  il.  2. ein Elmar dem Kraftfahrar  Chrysant
Ahenrainer  und  der Hedwig  geb. Prieth,  Ladii  26; eine Zita
dem Bauern  Ferdinand  Neurauter  und der Noföurga  geb.
Senfter,  Zams,  S*waigliof  10;  12.  '2.-ein  Markuö  dem Speng-
ler  Alois  Mikes*.  und der Rosa  göb. Wille,  Zams, Römer-
wej  13;  eine  Bettina  dem  Bundesbahnangestellten  Helmut
Sdimid  und der Sieglinde  geb. Fadum,  Zams, Alte  Bundes-
straße  16;

Ein  Werk  voller  Spannung  und  Dramatik
Zur Aujfübrung  von Max Halbes ,,Der Strom" in Lande&

"Aus  Anlaß  des hundertäten  Geburtstages  von Max  Halbe
tarii'igt daffi Sdhw;ibisffie  Landessd'iauspiel  dessen Drarna  ,,Der
Strorn"  heraus,  das von  'Intendant  Bernd-Hellmann  inszeniert

- vurde,  und zu  dem  Heinri*  Siebald  füe Biihnenbilder  tiei-
steuerte.  Die  Damen  Gerliride  Gaudel,  Ella  Heyn  und  Astrid
Steyer  sowie  die Herren  Riahard  Deutsch,  Günter  Geirmann,
Wolfgang  Kirdihof  und  Werner  Lässer  verkörpern  die Rollen
dieses  wirklidi  dramatisdien  und aufrüttelnden  Werkes.  Die-
Landecker  Theaterfreunde  können  diese Wiedertiegegnung  am
S3mstag,  26. M5rz,  in der Aula  erleben.

In diesem. 1903 geschriebenen  &hauspiel  sah inan  einst ein
psyföologisdhes  Familiendrama  in'i  S&atten  'Ibseiis.  Drei  Brii-
der,  die ungelöstes  Iöses  in sidi  tragen,  die sid"i-hassen  und
quälen,  eine Frau,  das Weib  des Ältesten,  die zwis*en  allen
steht,  ihrem  Mann  als Mitwisserin  einer  &huld  -  er hat, um
sid'i in Besitz des Hofes  zu setzen7  das Testamem  'des Vaters
untersa'ilagen, das die Briider  zu Miterben  madxte  -  in dump-
fem Haß verbunden,  vorr4 jüngsten  S*wager  mi € .einer krank-
haften  Inbrunst  geliebt,  dem mittleren  zugöneigt,  dazu  nodi
eine lauernde,  vom  bösen Gewissen  geplagte  Großffiutter:  das
mußte  zu söiner Zeit  als eirt  Paradestü*  des psydiologisahen
Theaters  gelten.  Aber  man.äpürte  später  doch, daß in diesem
ansdüeinend  rein  naturalistischen  Sföauspiel  S*ichten  verborgen
lagen,'die  'im Myhos  wurzeln.  Die  Natur,  das Land  am Ufer
der Wei*sel,  ist hier  weit  melir  als der landsdxaftliche  Rahmen
-  sie ist die magisaie  Kraft,  die über das Menschens*idcsal
gebietet.  Sie, ist  mit  einer  unheimlidien  Gewalt  und Nähe
spiirbar. Jäh und verni*temj  wie der Eisgang  auf  dem Strom
bricht  nach einer  iangen  Zeit  die Erstarrung  der Aufruhr  in
den Seelen der Bewohner  los. Das Elementare  des Naturvor-
ganges ohne dringrid'ie Symbolik  ins Menschlid-ie  zu iibersetzen
ist Halbe  hier  wie in keinem  anderen'seiner  Dramen  gelun-
gen! -  Man  wird  also nunmehr  audi  in Lande&  einen  Abenct
packender dramatisföer 'Spannung  erle):ien und si*  der Aus-
sage Max  Halbes'  nidit  versffiließen  können.

Stadtgerraeinde  Iiandeck

B e  ak a  n n  t m  a  c h  u  n  g

Der  Bevölkerung  des Bezirkes  Landeck  wird  zuffi Kennti  -

nis gebraüht, daß am Montag, den 121. März '1966;  derVieh- und I(rämermarkt  in Landeck  abgehalten  wird,
nachdem  die 8perre  wegen  der  Maul-  und  Klauenseuche
aufgehoben  wurde.

Der  Biirgermeister;  Komm.-R'.  E; Greu.ter

Gemeindeamt  Zams

Kundmachung
Eetieff: Vermessungen im Jaßre 1966

Vermessqng(:n  (Neu-,  Zu- und  Umbauten,  Gnindteilunjen,
prgnzfeststellungen upw.) sind unter  Angabe  der Grundpar-
zellen-bis  spatestens  31. '3. 1966  beim  Gemeindeamt  zu rrielden.

Später einlangeüde Meldungen können  nidyt  mehr  berii*-
siffi €igt werden.

I)er Bürgermeister('Fr"aidl



leÄder  auCh SChr'ftlldle  Unferlagen  Über daS Er):iauungs)ahr. affitfiche  Summe  von  7,4 Millionen  S*illitig  ?st-ein  iiberzeu-  '

De;  Volksglauben  zuFolge  soll das Sdiloß Landedt  rornisdien.  gender  Be'weis  fiir  die  Sparsainkeit  unSerer  Hausfrauen.  . '
Ursprungs  sein.  Seit  dem  MitteIalter  hat  si*  die  bauli*e  .*

Gestalt  öfters  verändert, zuletzt.  vor  :einigen  Jahren, als nad'i Ostex"a GewexkscÄdts'bund
einem  Brande  der Ttirm  (Bergfrit)  ein Spitzdaa'i erhielt.  Seit  Dienstag,  22.  Marz: Filmvorführung  ,,Versr:b'rnörung der
aem Jahre 1280 bis in 'das 19. Jahrhundert  war das Sffiloß Herzerz" (Jugendverbot).  '
Lande&  unter  der Landeshoheit  der Grafen  und Landesfür-  Unter  den Unmensfölieiten  der Nazis  waren.wohl  die

sten i;on  Ti;ol  Amtssitz  des Pflegers  und  Ri*ters.  In späte-  an Kindern  veriibten  die verbrecherisfösten. Der Film sdhil=

rer  Zeit  wurde  es vom  Landesherrn  an bekannte  Familien  dert die Bemiihungen einer  Gruppe  italienisaier  Nonnen, Ju-
verliehen,  bis es zuletzt  in den Besitz  der Stadt  Landedt  über-  denkindern  aus  einem  Konzentrationslager  herauszuhelfen.

gi:ig.  Den  Kern  deö S*losses  tiildet  der Bergfrit  und  dei) Palas  Dem Befehl  ihres mitleidigen  Herzens  und i&er  religiösen

(Nefüntrakte  des !xhloßturmeffi), der urspr'üng1ic3nicht  bis Pfli*t gehorföend, kämpftendiese Frauen mit SföIäue und
zum  Turin  rei*te.  Der  Palas  bekam  erst na*  einem  Brande  unter  Einsatz  ihres.eigenen  Lebens gegen die mäditige  Mili-
im 18. Jahr5undert  seine heutige Gestalt'mit  den regelrnäßi- tärn'iasdiinerie Hitle'rs. Ein aufwiihlender Film. -  Darsteller:
gen  'Fensterreihen.  Nadx  Einführung  der  PulverwafFen  utn  Lilli  Palmer,  Sylvia  Syms, Albert  Lieven  u. a. Regie:  Ralph

I500  wurde  die Burg,  um ihre  Wehrhaftigkeit  zu yeföessern,  Thomas.
an der Angriffsseite  mit  e'inem Zwinger  (hohe,  di&e  S*ild-  I1l] Vortragssaal der  Aföeiterkammer,  1, Stodc,  Lande*.  -
mauern),  einer  doppelten  Vorburg  sowie  rnit  '&krondellen  Beginn:  20 Uhr; Eintritt  f#ei! . .

(no* vorhanden) verselien. Diese Befestigungen bzw. Vor- Viehversicherungsverein'  Landeck

bauten ma*ten eine Bestrei*ung (Besd'iuß) der Woffitrakte Die  Versicfürungsbeiträge  für  März.  1988  sind'  3,, der  

mInint Gzteis,*ii:tbzeunnvfaersbtauuntmidöagliv*On. Dhl;ee,sktuarummfreem.ieeSGeietfeahgergdenrOhdteen ezieniztuvzoa-h,nl9. bviosrh3ol,aeMrä«rruz.,beüinngeaachans.t,ehepnad:snchMi«tpgelir;dueormn-' -
No*  7ut erhalten ist das am Eingang :in den Burghof befind- ,,,1  Perfuchsberg)  8eher1  (für  Bruggen).  -
lid'ie  Renaissancetor  von  1576.  Der  Burjhof,  dur*  die vor

Jahren abgehaltenen &hloßspiele bekanntgeworden sowie die Ka"aoh'c"es Bildungswerk Iiandeck
J-{311B init  einenn  kunstvollen  Geölbe  bieten  fii(  (lByl ßB  A  MOntElg, den 18. MElrZ 8pr10M llnü 20 Uhr lan[l Veretns-
sföauer  einen  iiberras*enden  Anblidc.  haus :F%ochw. Dr. J;{ermann Blassing und zeigt Farblicht- '

Der Aussföuß wird si*  bemühen, im laufenden Jahr mit  bilde:r zum Thema Mittelamerikanische Hochkulturen-
eineffl Ausstellung  die  interessantesten  Gegöristände  des Ver-  Zum ßesuoh d'e8es aktuellen und sehr auf8oh1ußre'ohen
e'ines der Offentlid'&eit  zugänglich  zu ma*en.  , Vortpags wird freundlich eingeladen.

Zu erwähnen wären  buuer1i6e Möbel der versüedensten  . - Hohes  Alter

Art  und Epo*en,  Arfüits-  und GeSraud'rsgegenstänae dieses Am  IO, März  feierte  in Grins  47Herr  Nikolaus  Nöbl

Standes, wie z. B. eine hölzerne ,,Nudeldru&e"  zur Erzeu-  seinen  91, Geburtstag.  Wir  gratulieren  reüht  herzlich.

gunga ae' damals "el genosSenen "T"rkennudeln"'; Fundgegen- Zimmergewehryergleichswettkampf  zwischen  a
Käse  aus  Öste:rreich  bieten  die  A&O-GescMfte  als  Landeck  und  Imst
Sonderangebot  der  Woche  in beiliegendem  Flugblatt  &n.  Wie  im 8ommer  im  Kleinkalibergewehr,  so trafen  sich

jstzt  beim  Zimmergewehrschießen  die 16 besten  Schützen

sFfi:nudreenauvSersdde'iriedReiöimsteerrzeZ'fföe'WnbdesdtiemmmuMng'ffeulnaId'erR' elgiekst"'eti"zzwf.e bnereidesriegBez,irki vereamn7. t anM'z d*ime IHms,ero'el s8onchützenmit97ne"'andecka
Wa'&n aus de  Mittelalter und den Befreigshiaegen um BlnagenVorsprung.AllerfüngshattendieLandecker8ühützen

18o' -' kräftige  Umfaller,  dennoch  war  mau  froh,  daß  es. böi  einer

E'n sP'erer  AuESafz wird dem iiGlanzstüdk" des Bezirks- zweistelligen  blieb.  Der  Bezirk  Imst  ka-m heuer  zu einem

- museumsvereines, und zwar den ältesten Spielkarten im deut- großartigen  Leistungsaufschwung,  hielt  man  doüh  dort

s"n  Spra'raum' gew'dmef sein. währen,d  des ganzen  Winters  ein  Turnier  ab, bei  welchem

Silberne  Hochxeit  ' . jeder  8chütze  8 mal  zum  Wettkampf  antreten  mußte  ;

Das  Fest  der  silbernen  Hochzeit  feierten  am 12.  März  jedesmal  an einem  anderen  8tand  und  gegen  eine  andere

in  Zams,  Herr  Oberst  im  Generalstab  a. D. Hans  Hessel,  Gilde.
mit  seiner  Frau  Hilde  geb. 8ehöpf.  Als  kIeine  Sensation  war  es zü werten,-  daß  die  mehr-

E3ehr eindrucksvoll  hielt  Monsignore  Dekan  Knapp  die  fache 8taatsmeisterin  Traudl  Wörter  bis' zu den letzten
Jubelmesse,  stimmungsvoll  umrahmit  dureh  den  musika-  Minuten  in  Führung  lag  und  so den  Männern  eine  kräftige

1i4chen  Beitrag  der Herren  Kooperator  Mitterdorfer,  Or-  8chieß1ektion  erteiltö.  '

ganist  u4d  Lehrer  Juen und..Kamenic:y.  - 'Die Landecker  8ühützen hielten ihren Durühschnitt,
Die  beiden  ältesten  Söhne,  Leutnant  Hessel  und  Fähn-  haben  beütimmt  viel  dazugelernt  und  werden  damit  einen

rich  Hessel,  assistie;ten  zur.  Jubelmesse  ihrer  Eltern,  bei-  Ansporn  für  weitere  Wettkämpfe  finden.  '
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In  den  Anspraehen  beim  ansühließenden  Beisammen-
sein  betonten  beide  Bezirksoberschützenmeister  eine  weitere
Intensivierung  des 8chießsportes  im  Oberland  voraussicht-
lieh  schon  in diesem  Sommer.

E r @ e bn  i ss e : Mannschaft  Imst  : l. Köll  Josef 363 Bg.,
2. Wörter  Traudl  362, 3.  Wörter  Richard  358, 4.  Prix
Roland  358, 5. 8orapera  Alois  346,'6.  Pfeifer  Oskar,  7.
8tigger  Bernhard,  8. Föger  Hermann,  9.  8ühatz  E]mar,
lO. Fringer  Roman,  ll.  Kuen  Johann,  12.  Thaler  Her-
bert,  13. Kiechl  Hermann,  14.  Blümel  Walter,  16.  8timpfi
Hans,  16.  Dablander  Alois.  Mannschaft  Landeck:
1.  Dr.  Pezzei  Friedl  856 Rg.,  2. Stadler  Albert  350,  3. Falch
:ohann  348, 4. Pöll  Oskar  347, !).  Wucherer  8epp  345,
.6.  Nigg  Ludwig,  7.  Ebater  Alois,  8.  Eitreng  Alois,  9.
Redolfi  8epp,  lO. Scheiber  Franz,  ll.  Santeller  Kurt,  12.
Peühtl  Josef,  13. 8chöpf  Rudolf,  14.  Lins  Arthur,  l!).

.Krismer  Ädolf,  16. Kobler  Alfred.

Schiausflug  nach  Celerina  (Graubünden)
Wie  bereits  angekündigt,  veranstaltet  der  8chik1ub

Landeck  am  Josefitag,  den  19.  März  1966  (8amstag),
seinen  t3ehiausflug  nach  Oelerina.  Das  E3chigebiet  am  Nair,
auf  der.(I;orviglia  und  im  Va.l  8a1uver  zä.hlt  zum  schönsten
in  Graubünden  und  bietet  für  jeden  Geschmack  und  jedes
'Können  eine  "Vielfalt  von  Möglichkeiten.

Anmeldungen  sind  frühzeitig,  spätestens  aber  bis Frei-
tag,  den  18.  März  1966,  18  Uhr,  an das  8porthaus  Walser
bu richten,  wobei  der  Fahrpreis  zu erlegen  ist.

Fahrpreis  :8  70.  -  pro  Person.  Abfahrt  : 19.  März  1966
(Josefitag)  O Uhr  früh  ab Vereinshaus.  IRückfahrt  : 17 Uhr
ab Celerinaa  Iageskarte:  sFr.  17.-.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarr)&rche  Perjen
Sonma(4,  20. Ma'rz: 4. Fastensonntag  -  6.30 Uhr hl. Messe

für  Maria  Kotedt;  8.30 Uhr  hl. Messe  für  Gabriel  Orgler;
9.30 Uhr  hl. Messe fiir  die Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  hl. Messe
fiir  Hubert  Hauser als Jahresmesse.

Morttag,  21. Marz:  6 Uhr  hl. Messe für  Engelfürt  Zangerle;
7.15 Uhr hl. Messe für Josef und Anna Jung; 8 Uhr hl. Messe
fiir  Roman  Huber.

Dienstag,  22. Marz:  6 Uhr  hl. Messe fiir  Maria  und Max
Wiföelm;  7.15 Uhr  hl. Messe fiir  Maria  Fuföbserger;  8 Uhr
hl. Messe für Josef und Heinrich  Rödc.

Mittwocb,  23. Mar'z:  6 Uhr  Hl. Messe  ftir  Friedridi  und
Amalia Kurz;  7.15 Uhr  hl. Messe fiir  Josef und Eri*  Schmid;
8 Uhr hl. Messe fiir  Elförn und Gesföwister Hazer; 18.30  Uhr
hl. Messe für Otto und Josef Prantner.

Donnerstag,  24. Marz:  6 Uhr  hl. Messö für  Familie  Spieß;
-7.15 Uhr  hl. Messe für  Ferdinand  Sieß; 8 Uhr  hl. Messe fiir
Wachter  und  Somadassi.

Freitag,  25.  Marz:  6 Uhr  hl. Messe  fiir  Ernst  Pögler;
7.15 Uhr hl. Messe fiir  Alfons Scheifüri  8 Uhr  hl. Messe fiir
Roman  Huber.

Samstag,  26. Marz:  6 Uhr  hl. Messe  fiir  Karl  Ginther;
7.15 Uhr hl. Jahrmesse für Antonia  Kerfür;  8 Ulir  hl. Messe
fiir  P. Ludwig.

Anmerkung:  tägliaz  19.30  Uhr  hl. Kreuzweg.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Iiandeck
Sonntag, 20. Marz: 4. Fastensonntag -  6.30 Uhr hl. Jah-

resmesse für  Adolf  Kirs6ner;  8.30 Uhr  hl. Messe fiir  Franz
Bo*;  9.30 Uhr  hl. Gottesdienst  der Räto-Romania;  1l  Uhr
hl. Messe für die Pfarrfamilie;  19.30 Uhr hl. Jahresmesse für
Johann Batka.  . '

Momag, 21. Marz: naffi dem 4. Fastensonntag  -  6 Uhr
hl. Messe fiir Josef &haufler und Anna  Kotesa'iowetz und
hl. Jahresmesse fiir  Herta Stadlwieser;  7.1C) Uhr  hl. Amt  ftir
Verstorbene der Familie Benedikt  Bregenzer;  8 Uhr  hl. Messe
für Josef Mayr;  19.30  Uhr  Kreuzweg  -  so täglidil

Dienstag,  22. Marz:.  na*  dem 4. Fastensonntag  -  6 Uhr
hl. Messe fiir  Alois und Kreszenz Pätsdi;  7.10 Uhr hl. Jahres-
messe für Konrad'  uffd Ida: Senorier; 8 Uhr hl. Jahresmesse
für Franz  Jung..  ' . '

Mittwocb,  23.  März:  na*  dem 4. Fastensonntag  -  6 Uhr
hl. Jahresmesse  für  einen gefallenen  und vermißten  Soldaten
und hl. Jahresmesse fiir Maria Braun; 7.10 Uhr hl. Jahres-
messe fiir  Emil'  Pfeiföofer;-8  Ukr  hl. Messe  fiir.Hermartn
Weierberger.

Donnerstag,  24. Marz:  na*  dem  4. Fastensonntag  -  6 Uhr
hl. Messe fiir Johanna Letz  geb. Lins;  7.10 Uhr  hl. Messe für
verstorbenen  Vater;  8 Uhr  'hl. Messe fiir  Maria  Moll.  '

Freitag,  25. Marz:  Fest  Mariä  Verkündigung  -  Weltgebets-
tag der Frauen  -  6 Uhr  hl. Messe für  Pius Triend1;.7.10  Uhr
hl. Jahresmesse fiir Aloisia Geiger-Perfu*s;  8 Uhr hl. Jahres-
messe für Josef und C:icilia  Thöni;  19.30  Uhr  hl. Frauen-
messe mit  Monatsopfer.

Samstag,26.  Marz:  nad'i  dem 4. Fastensonntag  -  6 Uhr
hl. Messe fiir-  Franz  und  Theres  Kathrein  und  hl. Messe für
Ferdinand Krismer; 7.10 Uhr  hl. Jahresamt'für  Wilhelmine
Pirschner; 8 Uhr hl. Jahresmesse  für  Adolf  Handle;  17 Uhr
Beichtgelege,nheit;  19.30  Uhr  Rosenkranz  und Bei*tgelegen=
heit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen
Sonmag, 20. M;irz:  4. Fastensonntag  -  7 Uhr  hl. Messe

ffir  Josej  Sd'ffimpfößl  (Perjen);  9 Uhr  hl. Amt  fiir  Heinriffi
Erhart;  19..30 Uhr  hl. Messe für  die Pfarrgemeinde.

Momag,  21. Marz:  6.45 Uhr  hl. Messe für  Elisabeth  Kuri.
Dienstag,  22.  Marz: 19.30  Uhr  hl. Jugendmesse  (Mä&hen)

ffir  Maria  Sffierl.

Mittwocb,  23. Marz:.  19.30  Uhr  hl. Fastenmesse  der Erst-
kommunikanten  für  Gottfried  Zangerle.

Donnerstag,  24. M;irz:  6.45 Uhr  hl.Messe  für  Emil  Pfeif-
.hofer.

Freitag,  25. Marz:  Fes€ Mariä  Verkündigung  -  19.30  U&
hl-. Betsingmesse  zu Ehren  des Unfüfle&ten  Herzens  MariL
hl. Betsingmesse  zu Ehren  des unfüfleckten  Herzens  MariL

Samstag,  26. Marz:  6.45 Uhr  hl. Messe für  Hans  und  Rosa-
lia  Stadlwieser;  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Zeit  ist  Geld,.

so heißt  es im Beruf-täglich.
Die ständlge  Anspannung  aber
führt  zu Übermüdung  u-nd
überanstrengung.  Hier kann
KLOSTEFIFRAU  MElISSENGEIST,
das millionenfach  erprobte
Hausmittel  helfen,  das Wohl-
befinden  rasch wieder  herzu-'
stellen.

-Klorterfiau
ffleliffen0eirt

Sprichwörtlich  gut
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19. März  190«1

Irztl.  Dianit:  19.  3ö  1966  (nur  bei  wirklicher  DrmglichksiJt)

Land*ck-Zami-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeak,  Tel.  34:1

St'. Anton-Pettneu:  Dr.  Viktor Haidegger,  Tel.  0ö44ß/4ö114
Pfunds-Naudera  : 8prenge1arzti  Dr.  Friedrioh  Kunoziö)ty,  Pfund

"Prutz-Ried  : Dr.  Heohenberger,'  Sprengelarzt  in Prütz

20. März  1968:

'Landeck-Zama-Piaina  : Dr.  Koller  Oarl,  Spr.-Arzt,,  Zams,  Tel.  8!i1

St.Anton-Pettneu:  Dr.  M. 8ahwendinger,  8t,  Ant,on  a, A,,

Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg

Prutz-Ri*d  : 8prenge1arzti  Dr.  Köhle,  Ried

Nächst*  Mutterbaratung:  Montag,  21. 8.,, 14 - 16 U'hr

6tadtapotheke  von  lO-L'  Uhr  geöffnet;

T1wag-8tördienit  (Lan.deok-Zama)  puf .!)10/42«

Verkaufe  =Mercedes  180  By

Baujahr  1956.  Telefon  28!)

Bürojahresstelle  frei

Schwarzer  Adler,  Zams

Miidehen  oder  Frau
vormititags  für  Haushalti  gesucht.  Tel,  9414

ÜüsSehirmwetter istimAnmürseh
Damen-,  Herren-  und Kinderschirme  auch

Reparaturannahme  im

8uühe  2 oder  3 Z €ö'nnN-rWf@hfutng
in Landeük  oder  Umgebung.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Nette,  junge  Serviererin
(auch  Anfängerin)  ab l.  April  fiir

Oafe-Restiaurant  gesucht.

Zusühriften  erbeter4  an die 'Verwaltung,

ÄCHTUNG!

Den  werten  Gäöten  und  Besuchern  der

(Iibisse  - alle  Getränke  - Espresso)

gebe ich 'hiermit bekannti,  daß mb

21.  Marz  1966  auf  die  Dauer  von  2 Wochen

der  Zugang  zu unserem  Gastbetrieb  infolge  'Kana-

lisierungs-Arbeiten  nur für Fußg4nger möglich ist,

Allen  motorisierten  Besuchern  wird  empfohlen  ihr

Fahrzeug  beim  parkplatz  des 8ki-Liftes  abzustellen.

Armella  Probst

Suche  Senner efi.  Sennin u. GfOlllml
fur  Kuhalpe,  Verwall.

Neue  Hütte,  moderne  8ennerei,  gute  Bez;hlung.

Vorzuspreehen  bei  Albert  Kössler,  8tanz  ö oder

Obmann  Vogt,  Perjen

8uche  tüehtigen

e rie smü
miti  Kenntnissen  im  Auto-  a

lackieren  bei  bester  Be-  '

zahlung  in  Dauerstellung

FELIX  TROLL  Landeck
Telefon  686 und  687

Geschäfts-

eröffnung
Ich  gebe  äer Bevöfüerung  VOII

Landeck  und  Umgebung  be-

kannti,  daß  iüh  seit  14.  3. 1966

exn

Installations-

geschäft
.in  Landeek,  Herzog-Friedriüh-

8traße  1l  erMnetr  habe.

Es  wird  mein  Bestreben  sein,  alle  einschlägigen

Arbeiten  zur  Zufriedenheit  meiner  Kunden  zu

erledigen.

Rainalter  Ekkehard
Landeck,  Herzog-Friedrich-Stiraße  ll  

Telefon  9612
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Komperdall-Büihn
Sarfütis

Nachsaisonspreise  ab 20. März 1966

Seilbahn  Bergfahrt  S 13,-  oder  7 Punkte

Plansegglift  S 6.-'oder  3 Punkte

Gampenlift  "  ' S  3.- oder  1 Punkt

Lescha-Betonmischmascbinen Werinserierföirdnithivergessan!
7!S1t, IOQ0t, stets lagernd.

Otto  Pegjak  Werkzeuge,  Masühinen
Landeok,  Maisengasse  l«)  - Tel,  02  229

a
ar

DANKSAGUNG

Für  die  aufrichtige  Anteilnahme,  die
uns  anläßlich  des  Heimganges  unserer
lieben  Schwester  und  Tante,  Frau

Alosia  Stecher)
erwiesen  wurde,  bitten  wir  auf  diesem
Wege  unseren  herzlichen  Dank  entge-
genzunehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hoch-
würdigen  Ceistlichkeit  der  Stadtpfarre
Landeck  für  den  geistlichen  Beistand.

Ein  herzliches  Vergelt's  Gott  sagen  wir
für  die  vielen  Kranz-  und  Blumenspen-
den.

: '- In  t i e f  e r  T r  au  e r :

Josefa Winkler  u. Kinder

s §$1«v«««iiiiniiiiiimii
 lys a

Gut eingebraühtes ßjßg0dl00  und 6j0100%
preisgünstig  abzugeben.

Abresse  in Verwaltunng  des Blattes

'%_,

/  '
l

5

' TüOHTIGE  .

I VOfköUf€,Fin
I
 a für  Filiale  gesuüht.

' 7:m'  ßI
Kaffee-Lebensmittel-Landeck

I

'I Serviermädchen

I Stubenmädchen

'I Herdmädchen
gesuüht  ab Mai  für  Sommersaison.

Gaathof  Kajetansbx'fü,ke,  Pfunda,  Tel.  234

und  finv'rb*anngqh,31tq

Laß Diüh  beraten  und  wohne  sühön

+  Frenid*nzimmermöbel VOn hoher Qualität und beaonders gÜnstige Preise (Hoteloffert)
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:Darum  kommen  8ie zu  uns,  wenn  8ie sich  für  den  Urlaub  eine  Kino-Kamera

zulegen  wollen.  Wir  beraten  E3ie offen und zeigen  Ihnen  die Unterschiede.

Informieren  8ie sich unverbindlich.

VexFtqferin  werden  angelernt.
ILVRETTAVERLAG

rm=Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK
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;IubLzi%-  MöbEl
gediegen,  preiswert,  elegant

Einrichtungshaus  Möbel  Koeh  Imst

l'arbiger  Musteüing-Katalog  e x w  ti  n  s c h  t ?

Suehe2Zimmer-/Küehe
in Landeck.

Adresse  in der Verwaltung

Jetzt  Mst die  xaichtigö  Zeit!

€ l

Affö  :llliiltli:

Nützen  auch 8ie.unsere  Sonderangebote  aus  dem  reich-

hqltigen  Verkaufsprogramm  für  Waschautomaten.

ZjlNUSSI  4 kg

ZOPPAS  5 kg

AEG-Bella  5 kg

MIELE  5 kg

Ss.gso.-

S6.950.-

S11.400.-

S14.300.-

Mopqtqvatpn  ab S 230.  -

Wir  ffibren  nur  Qualitä,ts-Produkte.  'Wir  haben  echte

Preise.  Wir  berateu  8ie fachmännisoh.  Wir  haben  werk-

geschultes  Personal,  und  unser  besonderes  Anliegen  ist

ein gutes EiERVICE  !

IHR  ELEKTRO-rÄCHGESCHjtj'T

Schwextdixigexa&:NE'i:ttk
LANDEOK,  Malserstraße  40 -  Telefon  (0!)442)  803 und  804
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!!PSM!flgf!!lcCh!el!8fha!!, dgÜa0nzS!!vel)!jn!!!! , ThjHdie (ei<en6e FrütJahrsmodelle zu prpbieren' H I RKommen  Sle bald ins '

0  ffe  n  tli  Q he  x D a  Xl k !

Wir  möehten  im  Namen  al]er  Betriebssportler,  allen

Geschäfts-  und  Wirtsleuten  für  die  Geld-  und  8aah-

spenden  anläßlich  des fü,hi-  und  Rodelrennen  de,'p

Arbeiter  und  Angestellten  der  Textil  k.  G. unseren

herzlichston  Dqnk  sagen.

Durch  füese  8penden  konn%  aufö  eine  sch§ne  Preis-

vertenung  vorgenommen  werden'und  jedem  Teil-

nehmer  wird  dies  in  Erinnepung  bleiben.  Der  Sport-

förderung  wurde  damit  ein gror3er  Dienst  erwiesen.

Der  Betriebsral

ROHNEß

Vom18.  bts 24.  Marz1966:

GIIDA" STRijMPFj, j8,nah+föa, in dsn Modefarben

HOBELWjlRE

FICHTBN-  u. LÄROHEN  - FU88-

BODENR,IEMEN,  VORT)AOH-,

WD-  u. DEOKENSCHALUNG,

PARKBTTEN  INEIOHE,BUOHE,

LÄROHE  lagernd  bei  Fa.  a

FRANZ  ORTNER
Z i m m b r e i PRUTZ,  Tel.  05472  - 330

Die  wirklich  große  Auswahl  an

Vorhängen und Gardinen
bei

LANDECK,  Marktplatz  1, Telefon  9195

KINDERWAGEN-AUSSTELLUNG
in den Schaufenstern  des neuen  Kaufhauses

HÄRRER
Tel.  463 - beim  Postautoplatz

8ehr  groBe  Auswahl  an

LIEGEWAGEN  und SPüRTWAGEN
Sie  sehen  die  neuesten  undschönstenMODELLE  196 €).

Bei  allen  unserön  LIEGEWAGEN  sind  die  Oberteile

austauschbar  gegen  8portwagenaufsätze.

Beachten  8ie  unser  großes  Frühjahrsangebot  der

neuestfö  8POR'I'WjkGEN-!kUIF8ÄTZE.

Sie  erhalten  bei uns  aut,h  sämtliches  KINDER-

'VVAGßNZUBEHÖPv,  wie z. B. Einlagen,  Matratizen»

Fußsäüke,  Eichirme,  Einkaufsnetze  usw.

Die auffpllend gunstigen Preise

sind ein Beweis der guten

:.:----------:::;:;;;  EINIKj'kUFS  - QUELLE

IANDFrW






